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 1977 ï 1979 Anfangsjahre ï ĂWie alles begannñ 

 

  1979 ï 1982 Aufbaujahre 

 

    1982 ï 1992 Lehrjahre 

 

      1992 ï 1996 Gesellenjahre 

 

        1996 ï 2002 Meisterjahre 

 

          2002 ï 2008 back to the root 

 

            2008 ï      Mier sen Mier 
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1996 ï 2002 Meisterjahre 
 

1996/97 

¶ Ein Traum wird wahr. Die 1. Männermannschaft stieg 

in die Oberliga auf. Mit den Neuzugängen Ulrich 

Schulte-Wissermann und Oliver Hoppe vom TuS 

Pallien sowie Spielertrainer Michael Göbel von MJC 

Trier war die Mannschaft neben Schweich der Titel-

favorit. Bereits in der Vorbereitung wurde unter dem 

neuen Trainer in über 15 Vorbereitungsspielen das 

neue Spielkonzept einstudiert. Nach vier Punktspielen 

lag das Team bereits mit 8:0 Punkten an der Spitze. 

Die Rückrunde war zwar nicht so erfolgreich. So 

wurde auch das alles entscheidende Spiel um die 

Meisterschaft am letzten Spieltag in Igel vor über 500 

Zuschauern (!!!) verloren. Verstärkt durch den B-

Jugendnationalspieler Christian Stein (der alleine 11 

Tore warf) gewannen die Schweicher mit 24:21 und 

wurden Erster. Deshalb mussten die Igeler eine Auf-

stiegsrunde gegen Nahe und Rhein durchführen. 

Nachdem der Rheinvertreter, die HSG Mü/Kä/Ba II 

zurückgezogen hatte, wurden beide Spiele gegen den 

TuS Siesbach überlegen gewonnen und man stieg in 

die Oberliga auf.  
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Die Mannschaft bestand aus folgenden Spielern: 

Heiner Mainz, Johannes Pütz, Oliver Gloden, Jörg 

Wilmes, Dirk Gloden, Michael Göbel, Thomas 

Köhnen, Marc-Simon Fregin, Peter Berger, Peter 

Willenberg, Oliver Hoppe, Peter Schambach und 

Ulrich Schulte-Wissermann. Betreut wurde die Mann-

schaft hervorragend von Jochen Latz der bereits seit 

Jahren die erste Mannschaft medizinisch unterstützt. 

 

 
 

¶ Auch die wC-Jugend unter Trainer Christian Bauer 

konnte mit Erfolgen aufwarten. Überlegen wurde sie 

Bezirksmeister und gewann anschließend in zwei 

spannenden Endspielen gegen die HSG Mü/Kä/Ba, 

bei der die heutige Nationalspielerin Kerstin 

Reckenthäler mitspielte, die Rheinlandmeisterschaft.  
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Im Halbfinale um die Westdeutsche Meisterschaft 

gegen den TuS Adler Königshof aus Krefeld verlor 

man zwar das Hinspiel in Igel, konnte aber das Rück-

spiel gewinnen. Aber im Torverhältnis musste man 

dem Team aus Königshof den Vortritt überlassen. Die 

Mannschaft setzt sich aus folgenden Spielerinnen zu-

sammen: Caroline Klinke, Monika Dießner, Claudia 

Dießner, Susanne Deutschen, Susanne May, Pia 

Staudt, Christine Wagner, Nina Petry, Angela 

Scharfbillig, Melanie Schiller. 
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1997/98 

¶ Als 2. der Landesliga in der letzten Saison schaffte die 

1. Männermannschaft nach der Relegation gegen 

Siesbach doch noch den Aufstieg. Mit Michael Göbel 

als Spielertrainer erreichten die Männer dank ihrer 

aggressiven Spielweise und ihrem Kampfgeist Platz 6 

in der Oberliga. Dies war die beste Platzierung eines 

Moselvertreters. Die Igeler Zuschauer sorgten bei den 

Heimspielen für eine Bombenstimmung!  

Erwähnenswert war, dass gegen den TV Gösenroth  

Peter Schambach alleine 15 Tore erzielte. 

Kader: Johannes Pütz, Heiner Mainz, Thomas Könen, 

Oliver Gloden, Dirk Gloden, Marc Fregin, Michael 

Göbel, Peter Schambach, Peter Willenberg, Uli 

Schulte-Wissermann, Jörg Wilmes, Peter Berger, 

Janosz Klimek, Oli Hoppe. 

 

¶ Trotz Verstärkung durch Torsten Kolf, Raphael 

Acloque, Patrik Plunien, und Ansgar Terhaar zeigten 

die Männer der Zwoten keine gute Saison. Am Ende 

schafften sie nur den vorletzten Platz in der 

Bezirksliga. 
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¶ Die Oldies von der Dritten wurden Meister der 

Kreisliga A. 

 

 

 

¶ Die 1. Damen spielten insgesamt keine gute Saison. 

Sie mussten sich mit Platz 10 in der Oberliga 

begnügen. Zu den konstantesten Leistungsträgerinnen 

gehörten Ulla Permesang und Andrea Hönnicke. 

 

¶ Die 2. Frauenmannschaft erreichte den 5. Platz in der 

Bezirksliga. 

 

¶ Gründung des FuFI.  

Grundgedanke des Vereins ist es, in enger Zusammen-

arbeit mit dem SV Igel-Liersberg den Etat der Hand-

ballabteilung zu entlasten und vor allem die Jugend-

arbeit zu fördern. Dazu soll der Verein finanzielle Zu-

wendungen in Form von Beiträgen /Spenden von An-

hängern und Freunden des Igeler Handballs 

beschaffen.  

1.Vorsitzender Edgar Wartner, 2.Vorsitzender Franz-

Josef Scharfbillig, Kassenwart Michael Göbel, 

Schriftführer Margit Göbel, Beisitzer Helmut Schmitz 

und Hans Reifenberg. 
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1998/99 

¶ Trotz zahlreicher personeller Verstärkungen verstand 

es die 1. Männer  nicht, als Einheit aufzutreten. Trotz 

guter End-Platzierung war dieser Eindruck nicht zu 

leugnen. Neuzugänge waren Gregor Pitraszik, 

Michael Wollscheid, Thomas Ambre, Dietmar Cartus 

und Jürgen Schmitz. Auffälligster Spieler war Torwart 

Gregor Pitraszik, der die Gegner oft zum verzweifeln 

brachte. 

 
 

 
 

¶ Eigengewächs Oliver Gloden wurde überraschend in 

die Nationalmannschaft des Nachbarlandes Luxem-

burg berufen. 
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